
Stellenausschreibungen und Ehrlichkeit
Beitrag von „UrlaubVomUrlaub“ vom 9. Juli 2020 10:41

In Sachsen gibt es ja erst seit letztem Jahr das Beamtentum für den gemeinen Lehrer und somit
auch das erste Mal Beurteilungen. Hierzulande also keine Anlassbeurteilung, sondern
flächendeckend Lebenszeitverbeamtungen. Die Beurteilerei ist so dermaßen lächerlich
personenabhängig, dass es zum Lachen wäre, wenn man nicht gerade Zähneknirschen müsste.
An der Förderschule machen alle alles, jeder ist Klassenlehrer, einer organisiert das Schulfest,
ein anderer die Computeradministriererei, einer die Berufsvorbereitung usw. und ich würde für
jeden meiner Kollegen die Hand ins Feuer legen, dass er sich den Allerwertesten für die
Schüler, die Elternarbeit und hervorragenden Unterricht aufreißt. Trotzdem kann man eins zu
eins an den Beurteilungen ablesen, wen der Chef mag, wer zu oft seine Meinung sagt und wen
er als seinen Nachfolger auserkoren hat, selbst wenn der das nicht möchte und bereits
abgelehnt hat. Und ich rede von verschiedenen Schulen.

Da ich bereits Staatsexamina abnehmen musste, weiß ich auch, wie dort die Noten
zustandekommen und es kann mir kein Mensch erzählen, dass man Beurteilungen objektiv
verfassen kann und dabei dem einen ein "hervorragend", dem anderen ein "mittelmäßig"
ausstellen kann, ohne ins Beliebige abzudriften. Jeder hat Stärken, jeder hat Schwächen und
anders als im Abi, wo man in erster Linie Vokabeln kennen und Inhalte herbeten musste, geht
es im richtigen Leben um wesentlich mehr Kompetenzen, die objektiv beschreibbar aber
niemals in Ziffernnote oder Bepunktung abbildbar sind und zudem in 99 von 100 Fällen auch
gar nicht versucht werden zu beschreiben, weil irgendwer persönliche Interessen hat.

Frag' die, die weiterkommen, wie sie sich nach oben geschlafen haben und passe dich an oder
lass es. Warte im Schulsystem nie auf Lob. Und nimm's vor allem nicht persönlich 
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